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Senior gestorer 
Wiliui AGREE is Ilter 

m 31 Jahre-. 
Mr ds- jsngfe Mitglied 

Washington, 23. März. Nach 
einer Krankheit von nur wenigen 
Wochen starb gestern hier im Pro- 
videnee hosvital Bundesseneitor Wil- 
liam James Bryan, das jüngste 
Mitglied fes Oberhauses unserer na- 
tionalen Gesetzgebung am Typhus. 
Brhan war rrn dem Gouverneur 
von Florida zutn Nachfolger des ver- 
storbenen Scnkxsors Mallorn ernannt 
worden uns hatte erst im Januar 
diese-ji Jahres ssineki Sitz im Senis 
eingenommen. Durch den Tod 
Bin-Uns hat der Senat während der 
letzten Woche sein ältestes und sein 
längs-es Mitglied verloren. Whyte, 
der älteste Vundessenator, starb letzte 
Woche und wurde am letzten Freitag 
begraben. Der verstorbene Staats- 
mann war nur einunddreißig Jahre 
alt und galt siir einen vortrefflichen 
Redner und gewissenhaften Staats- 
mann, den: ein Jeder eine glänzende 
Karriere vrophezeite. Seit letztern 
Sommer sind die folgenden Mit- 
glieder unseres Bundessenats durch 
den Tod alsberusen worden: John T. 
Morgen und E. W. Pttus von 
Alabama« Sterben R. Mallory von 

lorida, Asbury C. Latimer von 
iid Carolina, 56 Jahre; Redsield 

Proetor von Vermont, 77 Jahre; 
Williain Pinlney Whyte von Main- 
land, 77 Jahre; Williarn J· Brhan 
von Florida, 31 Jahre. 

IX miter- schraqenhrnssmee. 
— 

’ Wird as 14. sprtl is Ist Dies-, 
Simonie-, eittreser. 

San Diese, Cal» 23. März. Bür- 
germeister For-ward erhielt gestern 
von Rear - Admiral Evanz eine 
Des-sehn in der dieser sagt, baß dir 
unter seinem Oberbesehl stehende 
Schcackstschiss - Flotte am Dienstag, 
den 14. April, in San Diego ein- 
tressen und am Samstag, den 18. 

, April, Abends nach San Francisco 
abfuhren wird- 

Unterbroehene Reite. 
perr Lieber aus Jadiuapolit in 

sie-stoss, Ar» gestorben. 
Jndianapolis, Jnd., 23. März. 

Aus FlagstasL Arizona, tras heute 
hier die Nachricht ein, daß daselbst 
herr Lieber, einer der bekanntesten 
Deutsch-Ameritaner der Stadt und 
Chef der H. Lieber ;o., vie hier eine 
der größten Kunsthanblungen des 
Westens betreibt, heute friih ganz 
plötzlich gestorben ist. Herr Lieber 
besand sich mit den Mitgliedern seiner 
Familie aus einer Erholungsreisr. 

Bo- ihrenr Liebhaber vergiftet. 
Milwauiee, Wisc» »Z. März. Heu- 

te starb hier in der Wohnung ihrer 
Mutter, No. 764 10. Ave» die 17 

Jahre alte Fräulein vltettie Plaschet 
an den Folgen von Strhchnin, Das 

ihr von ihrem Verlobten Lea Maj- 
cinsli gegeben worden war. Als die- 
ser heute hörte, daß das Mädchen ge- 
storben war, berscleuclte er ebenfalls 
eine Dosis Gift und starb eine Stun- 
be später. 

Allerlei Tedefjtern 
—- Jn der Nähe oon North Kedzie 

und Der-on Ave. in Chicago wurde 

geftern ein Wolf erlegt. 
-—- Jn Fall River, Mast-, ermor- 

dete Frau Florida Terrien in einem 
Ansall von Wahnsinn ihre beiden 
Kinder und beging dann Selbftrnord. 

—- Jn Bozernem Montana, wur- 

den geftern zwei Mann-r gefangen ge- 
nommen, die im Verdacht stehen, am 

lesten Samstag einen Zug der Great 
NorthernsEisenbahn angefallen und 
beraubt zu haben. 

—- An State und Van Buren 
Straße in Chicago collidirte heute 

Morgen ein Zug der Northweftern 

Joch ahn mit einem von der Oal 
art Linie· Fünfundzwanzig Passa- 

iere wurden verletzt. Niemand ge- fährlich 
,- 

—— Letzte Nacht explodirte beiBingi 
hantton, N. Y» der Dampfteffel einer 
Frachtlotomotire der Delaware sc 
Vudson Eisenbahn. Getödtet wur- 

den Lokomotivführer Hendricksom 
heiser S. O. Smith und Brernser 
Rorfnge· 

—- Während des Gottesdienftesj 
fiel gestern in der reforrnirten Kirche 
zu Mobtegom Mich» ein mächtiger 
Gascandelaber herunter. Von den 

Zuhörern wurde niemand verletzt- 
sondern nur eine große Aufregung 
unter ihnen verursacht. 
» Die organisirtcn Arbeiter in 

Spotane, Wa» haben sich bereit er- 

lliirt, das daselbst geplante heim fiir 
Ireundlofe ohne irgend welche Be- 
zahlung zu bauen. Geschäftsleute 
Spotane’s haben sich erboten, das 
nöihtge Baumaterial tostenfrei zu tie- 
fern. 

—— Jn seiner Zelle im Gefängniß 
- zu Middleville, N. Y» versuchte ge- 

ftern der Gefangene John Doherth 
fich eine Pfeife anzustecien Die 
Matratze seines Bettes gerieth in 
Brand und da ihm nicht rechtzeitig 
hilse gebracht wurde. trug Doherth 
so schlimme Brandwunden davon, 
daß er troh der ihn- zutheil gewor- 
denen iirztlislsssi N-- dlung ftarb. 
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Rundschreiben. 
Au iåmmtlicheAcbeiter und 

Farmervereiuiqnugen. 
Lebt-site Agitatiu geplant. 

Bei Congrefkabgeordneten nnd Bun- 
desfenataren sollen im Interesse 
der Annahme von Gesetzen zum 
Schutz- der Arbeiter mündliche 
nnd schriftliche Vorstellungen ge- 
macht werden. — Lokalnnionen 
sollen Beschlüsse annehmen, worin 
dasselbe gefordert wird. — Die 
einzelnen Gesetzbestimmunqem de- 
ren Annahme nach Ansicht der 
Arbeiter-sichrer unbedingt noth- 
wendig ist. —-- Einhaltsbefelil ge- 
gen «Amekikan Federation of 
Labor«. 

— 

Washington, 23. März. Samuel 
Gompers und die übrigen Arbeiter- 
fiihrer, die der in hiesiger Stadt in 
der letzten Woche abgshaltenen Pro- 
ttstversamtnlungen beiwobnten,wenden 
sich mit einem Rundschreiben an alle 
Arbeiter- und Farmersvereinigungem 
worin dieselben aufgefordert werden, 
eine rege Propaganda fiir die im 
Namen der organisirten Arbeit gefor- 
derte Gesetzgebung zu betreiben, jedes 
einzelne Unionmitglied babe bei sei- 
nem Congreßmann und Bunde-Ziem- 
tor mündliche oder schriftliche Vor- 
stellungen u machen; Latalunionen 
haben Bes lttsfe, worin diese Gesetz- 

bung ungesäumt gefordert Jvird, zu 
soffen und Massenversammlungen sol- 
len im ganzen Land, in jeden Ort 
oder Stadt entweder am dritten 
Sonntag oder bitten Montag im 
April abgehalten werden, falls der 
Congrefz in dieser Sa.,e bis dahin 
noch nichts gethan hat. Die priigCl 
nanteste Stelle im Manifeft ist jene,: 
welche die Aufforderung an alle Ar- 
beiter enthält: »Zu unseren Freunden 
zu halten und unsere Feinde zu 
schlagen, mögen ."ie nun Candidaten 
fein für das Präsidentenamt, füt 
Congrefz oder andere Aemter, oder 
mögen sie Executiv-Beamte, legisla- 
tive oder richterliche sein« Die Be- 
deutung dieses Aufr: ist angesichts 
der kommenden Wahlen eine enorrne. 
Der Eindruck auf den sonst so con- 

servatioen Senat ein ganz mächtiger- 
stehen doch nicht weniaer als drei- 
ßig Senatoren vor der Wiederwahl. 
Jm Repräsentantenhaus, dessen Mit- 
glieder, weil direlt gewählt, von vor- 

neherein dem Arbeitervotum Contri- 
fionen machen müssen, ditrfte die pro- 
·ettirte Gesetzgebung viel fruchtbaren 

oden finden. Die vom Congreß ge- 
forderte Gesedgebung deren Gun- 
sten das obige Manifest erlassen wor- 
den ist, ist wie folgt: l. Eine Amen- 
dirung des Sberman Anti-Trust-Ges 
seyes, welche die Anwendung der 

Anti Trustbestiinnungen auf orga- 
nisirte Arbeit hinfällig machen würde. 
2. Eine Bill zur Negulirung und 

Beschränkung don gerichtlichen Ein- 
baltsbefehlen. s. Ein Arbeitgeber- 
haftgesetz. 4. Eine Bill, welche das 

Achtstundengesetz nicht nur auf alle 
Bundesangestellte, sondern auch auf 
alle öffentlichen Arbeite· für die Bun- 
desregierung au·dehnt· ob das be- 
treffende Wert von einem Contraltor 
oder Sub-Contraltor ausgeführt wird 
oder nicht. 

Washington, 2.'3. März, Nach einer 
von Richter Clabaugh vom Oberge- 
richt des Distrilts Columbia heute 
betannt gegebenen Entscheidung wird 
der von der Blicks Stooe cic Range 
Co· gegen die Ameriran Federation of 
Labor erwirtte Einhaltsbefehl perma- 
nent gemacht. Der Einhaltsbefehl ver- 

fügt ausdrücklich, dafz es den Beam- 
ten und Mitgliedern der American 
Federation of Labor ":erboten sein 
foll, sich zu vereinigen, um das Ge- 
schäft der Bucks Stove E Range Co- 
zu schädigen. Es wird ferner den 
Vertretern der Arbeiterorganisation 
untersagt,die Aufmerksamleit des Pu- 
blilums in irgend einer Meise auf die 

Firma zu lenken oder diese auf die 

ogenannte »in-Miit- lint« zu setzen. 

Eunoe-bete seine Mutter- 
Uitrde seit einem Hellerchelfer ist 

Fort sey-e verhaften 
Fort Wahne, Jnd., 23. März. Hier 

wurden gestern Grovet C. Blate und 
Orlel Rehnolds unter der Anklage, die 
Mutter Blate’s ermordet zu haben, in 
haft genommen. Blase legte bald 
nach feiner Berhaftung ein umfassen- 
des Geltändniß ab und sagte, daß er 

feiner Mutter den erften verhängnis- 
vollen Schlag mit einem dummer ver- 

seht habe, um sie bewußtlos zu ma- 

chen und sie zu berauben. Reynolds, 
ein Genosse Blale’s, habe dann, als er 

lah, daß die alte Frau noch nicht todt 
war, mit demselben hammer ihren 
Schädel vollständig eingeschlagen und 
sie getödtet. Frau Blute wohnte in 
Anderson, Jnd., und war gestern Vor-« 
mittag in der Küche ihrer Wohnung 
mit dem Zubereiten einer Mahlzeit beiJ 
fchiiftigt, als ihr Sohn, der rerhaftetes 
Grovet C. Blute, in betrunkenem Zu-» 
stande die Küche betrat und Geld ver- 

langte, das ihm verweigert wurde. Erz 
holte dann aus einem anderen Zim-» 
mer einen hammet und versetzte ihri 
damit einen Schlag auf den Hinter-; 
kopf, der sie bewußtlos zu Boden 
streckte. 

« 

Dampfcr fest. 
« 

Im dichten—2l;e—liel ans den 
Strand gerathen 

Rettunssdoste ndgeschickt 
Bstge Stunden, die Cnpitän nnd 

Maunschqsten an Bord des unter- 
gegangenen Schnees »William 
H. Skinner« zubringen mußten. 
Zahl der bei Schissunfijllcn wäh- 
rend des let-ten Winters und 
Herbstrd nn der Küste Nenengs 
lands nmgelommenkn Personen 
Former in Kentucky, die Tobak 
pflanzen, sind der ewigen Sche- 
rereieu, die ihnen die Nachts-eilte 
verursachen, müde nnd beschlie- 
ßen, ihre Heimatb zu verlassen. 

Norsolt, Va» 23. März. Jn der 
Nähe der Dureant Lebensrettunggsta- 
tion gerieth heute bei einem« dichten 
Nebel und Regenflut-n ein unbekann- 
ter Dampser auf Grund. Die Mann- 
schasten der Lebensretungsboote, die 
dem Dampsschiss zu Hilfe geschickt 
wurden, berichten, daß dieser vorläu- 
fig nicht in Gefahr ist und wahr- 
scheinlich sehr leicht slott gemacht wer- 
den kann. 

New York, 23. März. Capitain 
Grisfis und die aus fiinf Personen be- 
stehende Mannschaft des auf hoher 
See untergegangenen Baltimorer 
Schonerz »William H. Stinner« tra- 
fen gestern mit dem Cunard - Dam- 
pfer »Etruria« aus Liverpool hier 
ein. Der Capitain des verunglücktens 
Schoners berichtet, daß er am U. Fest 
bruar von Georgetown, S. C» nach 
New Haben, Ct., abgefahren ist und 
fasi beständig mit Stürmen zu käm- 
pfen gehabt hat. Jn einem furchtba- 
ren Schneesturm wurde das Schiff 
leck, füllte sich mit Wasser und wäre 
sicher gesunken, wenn die Mannschaf- 
ten nicht Tag und Nacht ununterbro- 
chen an den Pumpen thätig gewesen 

;wiiren. Erst als sie von Kälte und 
;Hunger so erschöpft waren, data sie 
J jede Hoffnung auf Rettung aufgegeben 

hatten, wurden sie am 22. Februar von 
dem britischen Dampfer »Bayhead« 
aufgenommen und nach Beifast, Jrs 
land, gebracht. 

Boston, Mass., 23. März Nach 
einem gestern hier betannt gegebenen 
Bericht sind bei Unsällen zur See 
während des letzten Herbste-s und 
Winters an der Küste von New Eng- 
land und Brttisch Nordamerika 350 
Personen bei Schiffsunföllen ums 
Leben gekommen. Von diesen 350 
Personen gehörten 251 Personen der 
Mannschaft einer aus zehn Booten 
bestehenden französischen Fischerflotte 
an, die bei einem furchtbaren Sturm 
im Herbst letzten Jahres in der Nähe 
von St. Pierre Miquelon beinaise 
vollständig vernichtet wurde. Der 
schlimmste Unsall stieß dem britisckxn 
Dampfer »St· (5uthbert" zu. Aus 
der Fahrt von Antwerpen nach New 
Wort brach am2. Februar an Bord 
des Dampfers Feuer aus. bei dem 
vierzehn Personen ihr Leben einbiiß 
ten. Dreizebn ertranten und eine 
kam in den Flammen tim. 

Lerington, Ky» Lit. März. Jnfolae 
der Ermordung des Farmers bedan 
in Nicholas Conntv nnd der forttväh 
renden Drohbriese« die ihnen anaebs 
lich von Nachtreitern zugehen, haben 
sich die meisten Former in den ver- 
schiedenen Counties des Staates, die 
hauptsächlich Tobak ziehen, entschlos- 
sen, nach anderen Staaten auszuwan: 
dern. Viele haben ihre Besitzungen 
zum Verkauf ausgeboten, andere ha- 
ben ihre Farmen vollständig verwüstet 
und sind davonaegangen, während ei- 
nige alles, was sie hatten, fast ver- 
schentt haben, um nur fort zu kommen. 
Die Lage ist in dem ganzen Staate 
sehr ernst, und die Behörden beschäfti- 
gen sich aufs angelegenste mit der 
Frage, wie den schrecklichen Zuständen 
ein Ende gemacht werden könne. Jn 
der Umgegend von Mi. Sterling wur- 
den gestern unter den Farmern Bri.»se 
vertheilt, in denen gesagt war, daß hie 
Gegend in den nächsten Tagen von 
Nachtreitern heimgesucht werden wird. 
Seit heute haben die Former bewaff- 
nete Wächter aufgestellt, die den Nacht- 
reitern einen «warmen« Empfang be- 
reiten werden. 

seyn-Versammlung. 
sittsermeifter Tut L. Johtsot aus 

Tieres-nd als Redner. 
i Pittshurg, Pa» 23, März. Von 
; der Allegheny County Zweigorganisas 
T tion der Btvan Liga ist für nächsten 

Freitag in der Ansstellungshalle ein 
Massen-oersammlung arrangirt wor- 
den, in ter Bürgermeister Johnson 
von Cleveland der Redner sein wird. 

Iet- glaubt man allgetrein, daß 
ayor Xohnson der Vrrftzende des 

nächsten emotratischen Nationen-Co- 
mites werden wird. 

—- Jn New York verbreitete nch 
heute das Gerücht, daß der Prinz 
holte de Sagan, der si.h angeblich um 
die Hand rer geschiedenen Gräfin de 

Castellane, geb. Gould, bewirbt unter 
dem Namen W. H. Thompson in New 
York weilt. 

Beinahe 200 
« 

ertrnntcn. 
Tollision End-n- japanischen 

Dampfm. 
Bei Haklodatr. 

Bulletin Toiio, 28. März. Der 

»Mutsu Maru«, ein Küstendampfer 
von 800 Tonnen, Eigenthum der 

Yusen Kaisha Linie, collidirte 

heute Morgen in der Nähe von Ho- 
kodate mit dem Dampfer »Hideyoshi 
Maru«. Der Kapitän des «Mutsu 
Maru«, die meisten der 244 Passa- 
giere und 48 Personen von der 

Mannschast haben ihren Tod in den 

Fluthen gesunden. 

Shanghai. 23. März, 12 Uhr 30 

M. Nachm. Soeben traf hier die 

Nachricht ein, daß der Dampfer 
»Matsu Mam« gesunlen ist und 
außer dem Kapiiän und 43 Makro- 

sen etwa 160 von den 244 Pas- 
sagieren an Bord des Dampferg 
erstunken sind. Aus Deck spielten 
sich gleich nach det Collision Scenen 
ab, die jeder Beschreibung spotten. 
Viele sprangen aus Verzweiflung 
in’5 Wasser und erkranken, weil sie» 
in dem dichten Nebel nicht gerettet? 
werden konnten. 

Angstellung in New York. 
Vorbereitungen-W sind bereits 

jetzt in vollem Genge. 
Mir-not- nnd Qrouzesesenitsndr. 

i Berlin, 23. März. Der Berliner 
Bildhauer Professor Walter Schott 
wird zu Anfang April nach New 
’Yorl abreifen, um die Vorbereitungen 
ifür die geplante große Ansstellung 

deutscher Slulpturen in New York 
an Ort und Stelle zu betreiben. Es 
wird gehofft, daß das Unternehmen 
im Frühjahr oder Herbst des Jahres 
1909 zur Thatfache werden wird und 
die Benutzung des Metropolitan- 
Museums möglich ist. Es werden nur 

echte Gegenstände aus Marmor und 
Bronze ausgestellt werden. Bis jetzt 
find solche im Werthe von drei Mil- 
lionen Mark bereits angemeldet wor- 
den. Zugleich wird der Hoffnung 
Raum gegeben, der Congreß der Ber. 
Staaten werde die Erlaubniß gewäh- 
ren, daß die Einfuhr der Kunstgegens 
stände unter Zollverfchluß vor sich 
gehen kann. 

Königin als Zeugim 
Ein Stauden-rasch der in Spanie- 

viel Staub anfwirbelt. 
Madrid, 28. März. Die Rich·sr 

in der Elena Lanz Prozeßangelegen- 
heit karnen heute nach dem königlichen 
Palast, um die Aue-sagen dir Königin 
Mutter entgegen zu nehmen. Elena 
Lani war eine Schanipielerin, die 
den verstorbenen König ftllionio XlL 
alg Den Vater ihrer beiden Kinder 
bezeichnete Diese klagen augenblick- 
lich auf Auszahlnng der ihrer Mutter 
von dem lKönig ausgesetzten Jahre-Z- 
gelder Von der Königin Mutter 
wird geltend gemacht, daß sie bereits 
Nile-no bezahlt sind damit alle ge- 
rechten Ansprüche begliehen habe. 

Ausflügler crtrunkem 
seiin Kentern eine-z Fährhoots im 

Rahel-arger See. 
Liibech Deutschland, Exz. März· —- 

Beim Kentern eines Fahrboots ini 
Ratzeburger See ertranlen heute zehn 
Mitglieder einer Gesellschaft von 

Ausfliiglern, die sich nach einer in 
dein See herrlich gelegenen Insel be- 

geben wollten« Vier Personen wur- 
den gerettet 

sind unzufrieden. 
Ehiuesisce Regierung in Masse-ver- 

samruluugeu scharf getadelt. 
Canton, China. 23. März. Die 

Bewohner dieser Stadt sind darijter 

aufgebracht, daß die Regierung in 
der ,,Tatsu Maru« -Angelegenheit 
sämmtliche Forderungen der Japaner 
bewilligt hat« weil sie es fiir eine Er- 
niedrigung und Entwlirdigung des 
Landes halten. Gestern wurden hier 
unter den Auspicien der Gesellschaft 
für Selbstregierung mehrere Massen- 
verfaminlungen abgehalten, in denen 
gegen die handlung der Regierung 
aufs heftigfte protestirt wurde. Unter 
den Rednern befand sich auch ein 
Knabe von etwa zehn Jahren, dessen 
heftige Angriffe auf die Japaner die 
grbsqte Begeisteruna bervorriefen 

Viele Arbeiter getödtet. 
Furchtbare Ekplesisn in den Nat-lude- 

Fabr keu zu Balqchari. 
Balu, Translautasien. 23. März· 

Jn den Naphtha Fabrilen zu Balas 
ehari fand gestern Abend eine furcht- 
bare Explosicn statt, bei der Viele Ae 
beiter getödtet wurden. Bis heute 
Mittag hatte man bereits zwölf Lei- 
chen von Verungliielten gefunden. Ue- 
ber die Ursache der Explosion konnte 
nichts in Erfahrung gebracht werden. 

— 

t— 1 

Verlorene Kraetixe 
Ich habe ein Oeslsysiesn ssnz esse-er Ist, due-h 

welches ele- Innn schnell und sicher die ver- 
loeeue Use-neunte ersehen lese-. sc 

Dies die neue segeneksnonsssei 
these sen-um« 

Sie sollten sich über diese Methode hierinnen-dieselbe 
ist etgenmi und einfach, aber sehe ersehntes-eine na- 

tugernässe letbode Ist eben stets die beile und sichersle. 
; odelo Sie dies Oellsysmn kennen lernen und prü- 
«sen, seisr ich, das Sie es versuchen werden, denn Sie 
werden osoti erkennen, dass es I neu vollkommne 

lsinnnes tun und neue Lebensstende cherl. 
Jch bin bereit, jedem Manne, der Dilie bedarf, dies 

teuische Buch über die neue Regeuerattonsssleethode to- 
stensrei zu senden- 

» 
Dr. G. H. BOBEBTL 

Tod« wem-want Ave-« vorwie. sich. 

Extempoee als Kündigungdgrnud. 
Wie gefährlich das Extemporiren 

an einem Hof - Theater werden 
kann, zeigt der »Fal! Conradi,« 
der in Darmstadi und darüber 
hinaus noch immer viel besprochen 

lwird. Großherzog Ernst Ludwig 
i von Hessen bat sich in seinem Hosthea- 
Her elsmal »Die lustige Wittwe« ange- 

sehen. Diese Bevorzugung der Ope- 
rette gegenüber dem Schauspiel ver- 
anlaßte den äußerst beliebten Komiker 
Conradi gelegentlich eines LustspielesJ 
in Gegenwart des Großherzogs und( 
der Großherzogtu, folgendes Extem- 
pore zu machen: »Die lustige Witwe-— 
nun ja, man lann sie wohl einmal, 
weimal, höchstens dreimal, allerhöch- ftens aber elfmal sehen!« Das Publi- 

kum soll verständnißvoll geschmunzelt 
haben. Am nächsten Tage aber hatte 
Conradi den »blauen Bries!« 

Cronp positiv gehemmt in 20 Minuten· 
Dr, Ssopps 20 Minuten Graun-Mittel 
wirkt w e durch Zauber-. Kein Etbrechen, 
nichts Scharfm. Ein einfacher, sichrrer, an- 

genehmer-, verläßlicher Cranp Symp. soc 
Theo. Jessen. 

An nformalsfpnrigen 
B a· h n e n wies Deutschland gegen 
Schluß des Jahres 1905 54,000 Kilo- 
meter (1 Kilometer c= 0.62 englische« 
Meilen) aus, zehn Mal so viel wie im 
Jahre 1848. Es hatte ferner 2095 
Kilometer schmalspuriger Bahnen und 
8252 Bahngeleise, welche allerlei Hilfs- 
ztvecken dienen. Sofern man eine 
gleiche Länge von Geleisen in Betracht 
zieht, wird Deutschland-nur von Bel- 
gien nnd Großbritannien in der Zahl 
der Lotomotiven, Passagiere und 
Frachtwaan übertroffen 

Grundeigenthijmer sind 
in England und Wales seit 130 Jah- 
ren von 200,000 auf die Anzahl 28.- 
000 gesunken. 

Ei nützt nichts zu sterben. 

.Jch sand aus daß es nichts nützt an Lun- 
genkrankheit zu sterben so lange man Dr. 
Rings New Tigrovery bekommen tann,« 
schresbt Frau J. P. White von Rnshboro, 
Penn. «Jch würde heute nicht am Leben sein 
nur wegen jene wunderbare Medizin. Es 
löst einen Huften schneller als irgend sonst 
etwas, nnd knnrt Lungenkranlheit sogar 
nachdem der Fall hofsnnn Slos genannt 
wtirbe.« Dies zuverlässtgste tittel für Hu- 
sten nnd Ertältungeck La Grimm Astlsma, 
Bronchitis und Heiserkeit, wird unter Ga- 
rantirc. Verkauit bei allen Avothefern 50c 
und 81 00. Probesiasche frei- 

Berliner nnd Wiener Volksschnchn 
Die Berliner Volksschulen wurden 

im Jahre 1906 von 227, Zlflh die Wie- 
ner Volks-— und Bürgerschulen von 

225.906 Kindern besucht; 1907 stieg 
die Schülerzahl in Berlin auf 228,784, 
in Wien auf 282,196. Die Zunahme 
war also in der Donaumetropole we- 

sentlich stärker als in der Hauptstadt 
des Deutschen Reiches-. 

Anders gestaltet sich die unterricht- 
liche Fiirsorge in beiden Stadien. Ber- 
lin richtete von 1904 bis 1905 für 
Z269 Kinder (Zunahme) 105 Schul- 
llassen ein, Wien fiir 5000 Kinder 64 
Klassen. Von 1805 ans 1906 wurden 
in Berlin für 2514 Kinder 1853 Schul- 
tlassen, in Wien für 6098 Schulkinder 
120 Klassen eingerichtet, Von 1906 auf 
1907 in Berlin für 1054 Kinder 66 
Klassen, in Wien fiir 6290 Kinder 108 
Klassen. Aehnlich gestaltet sich das 
Verhältniß seit einer Reihe von Jah- 
ren. Infolgedessen ist die Klassenbes 
setznng in Berlin ständig gefallen, in 
Wien dagegen gestiegen. Gegenwärtig 
hat Berlin fiir «-28,784 Kinder 5069 
Schulklassen, Wien dagegen fiir 282,- 
196 Schitltinder nur 4441 Klassen. 
Die Berliner Boltsschultlassen waren 
im Jahre 1890 im Durchschnitt mit 
55.04, die Wiener Schultlassen nur mit 
52.26 Kindern besetzt. Gegenwärtig 
zählt eine Wiener Schulilasse im 
Durchschnitt 52.28, eine Berliner 
Schultlafse 45.51 Schüler. 

Verßeßt nicht, daß wenn die Magenner- 
oen versagen oder schwach werden, Dyipeosie 
oder Unverdaulichkeit stets fol en müssen. 
Aber kräfttgt einmal dieseschwa en inneren 
Nerven durch Dr. Shoops Nettoratioe, dann 
ieht Jhr, wie stkuell die Gesundheit zurüb 
kehrt. Geschwa te Herz- oder Nierennerven 
können auch dar diesen Nestorative gekräf- 
tigtwerden,wenn fis Aerzschme.zen, Herz- 
klopsen oder Nierens wäche eingestellt haben. 
Gebt den Magen keine Drogen noch imn- 
lirt das erz oder die Nieren. Das i ver- 
kehrt. eht an die Wurzel dieser Leiden. 
kräftigt qiese Geschwöchten inneren Nerven 
mit Dr. Shoops Resioratioe und werdet ge- 
fund. Eine einfache einchalt e Probe wird 
es sicher beweisen. Theo. Jessern 
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Wette M LesieJLes mirs-« liebe-M itsdi 
Votu- 
M 
Is- 

MS- Marbtc Worts 
l. T. »Ist I co- 

Monumentes Grabstktnk 
m Ist-it up sie-ji« 
iWUscwmtm. 

Mc t Marmoratbenm wüust t, gebt 
keine esiellungen, ehed hr uns ge eben 

Unsere Preise sindd e wichtigsten 
Seht uns und wart Geld 

Itstls OslcuL « Umfass 

«THEVIENNA« 
Yestauration und 
Vätkerei . . . . . 

M!.SFHLEIFJ Eigenthümer- 
» 

l II Rot-d Evens siegt-. 

Regulöke Mohlzeiten 25 Crit-T --—Früh- 
stück von Morgens 6 bis 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis jö Uhr -— Abend- 
esseu von 5 bis 9 Uhr. Außerdem 
Mahlzeiten zu jeder Tages-: und Nacht- 
zeit zu Preisen, je nach der Bestellung 
von 10c und 15c an aniwöng. Kommt 
herein und besucht mich. 

ii d J r Bernchnztxsngkigenthn 
......iehet...«. 

CELS Ross- 
Agent für die »Unmu« Feuer-Versicher- 
ung von Ltncoln und die »Germania« 
von Omaha. Otstrt über der Fitst Na- 
tionac Bank. 

III-. J. UlE sUTHEKLAND, 

Arzt S Augenarzt, 
Brillen eine Spezialität 

Ofsice im Alexander Gebäude. 

III-ist ConsILII-— 
Conlraßtor mdskst 

Bnulichkeiten aller Art tm Con- 
trokt nnd zur besten Zufriedenheit 
des Austmggeberg ausgeführt- 

Alle Bauten groß und klein. 
Aufträge bitte gefl. in Hehnke’s 
Eisenwaarenhandlung zu lassen. 

W H . Thom »so-Eh 

Untiaßat und Miit-, 
Praktizikt in allen Gerichten 

—«....» «,»--»«» ; 

Grundeigenthumggrschätte und Colleh 
tionen eine Spezfalnät 

Gewünscht für die Ist-. Staaten Armen-- 
Starke nnokthcimthetc Männer zwischen drin Wust von 
Its und 35; Bürger der’lletkintgte11E-toatksn, von gutem 
Charakter und mäßigen ilngrtvohnhejtcm weiche rnqltjch 
wachem lesen und fchniben kömmt. viünnu setzt qu 
wünscht für Dienst m Wust nnd den PhiLivojnen llm 
Auskuan wendet Euch an »Nun-dringt Ema-L« Wen 311 
und Pinc Straf-m Grund III-only Lsinntia, Lin-»in, :I.(-11. 
Sonncil Bluts-L steh Link, oder eint-: Mit-» Ju» sch- 
Sioul Falk, HunthTukisuL 

D-. 

«-,--· ne »I-; 
— ews 

Ansgezeichnetek Percheron 
Hengst. 

Der 3 Jahre alte Peichemnshsngst 
Legpkknkgk disk FZ wird während der 
1908 Satson aus mensei Faun, 3 Mei- 
len Südost von Grund Island, stehen. 
Dies Pferd ist mn schwatz, wiegt 17()0, 
und wenn ausgewachsen 2,000 Pfund. 
Bedingungen 810 00, zahlbar wenn 

Füllen bei der Stute steht. Jin Falle 
daß die Stute verkaqu oder smtgebiacht 
wird muß die Stumm- sosmt bezahlt 
werten. 

ED. schlblschsAlil)’l’. 

Ase »hei1ig« galten 
besondere Hunde, diebei 
den Baktriern zum Zwecke der Leichen- 
vernichtung gehalten wurden. 

Größere Augen, alsjedes 
andere Säugethier, besitzen im Ver- 
hältniss zu ihrer Körpergröße die 
Pferde, Girafsen und Siraußr. 

Für die Galibi-Jndia- 
n e r an der Grenze zwischen Hollän- 
disch- und Feanzösisch-Guyana besteht 
die auptindustrie in der Anfertigung 
von Irdenen Gesäszm 

Fein geflochtene Mat- 
t e n als mantelattige Umhänge zum 
Schutze gegen Regen, sowie Lenden- 
schürzen, aus Gras oder Binsen ge- 
flochten, findet man bei manchen Na- 
turvdlkem 


